
Grätzl-Rallye
18. Bezirk
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Liebe Pädagogin! 
Lieber Pädagoge!

Wir freuen uns, dass Sie gemeinsam mit Ihren Kindern an der Grätzl-Rallye durch 
Währing teilnehmen und sich zu Fuß auf diese Entdeckungsreise begeben. 
Wir wünschen Ihnen dabei viel Spaß und Erfolg! 
Um einen gelungenen Ablauf der Grätzl-Rallye zu garantieren, möchten wir Ihnen 
hier einige Infos und Tipps mit auf den Weg geben:

Beachten Sie bitte, dass es sich bei der Grätzl-Rallye um keine geführte 
Tour handelt, und dass Sie entsprechend viele Begleitpersonen einplanen 
(mind. eine Person pro Gruppe).

Für die Kinder gibt es ein eigenes Rätselheft. In diesem finden sie Hinweise 
auf den richtigen Weg durch den Bezirk und kleine Rätsel, um das 
Lösungswort zu knacken. Verschiedene Symbole unterstützen die 
Kinder dabei (s. nächste Seite). 

Im vorliegenden Lösungsheft finden Sie zusätzlich zu den Hinweisen für die 
Kinder auch die richtigen Antworten sowie Hintergrundinformationen. 
So können Sie die Kinder bei Bedarf unterstützen. 

Die vollständige Route finden Sie auf untenstehender Karte.

                  Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Stadt-Entdecken! 



Hier müssen die Kinder eine Aufgabe lösen oder 
eine kleine Übung im Stadtraum machen.

Die Kinder suchen einen Hinweis in der Ferne, 
etwa an einer Hausfassade oder auf der gegen-
überliegenden Straßenseite.

Die Kinder suchen einen Hinweis in ihrer Nähe, 
etwa auf einem Schild oder an einer Hauswand.

Start: 
Straßenbahnstation „Kutschkergasse“
Anfahrt: Straßenbahn 40, 41

Dauer der Grätzl-Rallye ca. 60 Minuten

Ziel: 
Spielplatz Türkenschanzpark
Abfahrt: Autobus 37A, 40A (Station „Gregor-Mendel-
Straße“), 10A (Station „Dänenstraße“) 
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In den grün hinterlegten Feldern gibt es Hinter-
grundinfos zum Erzählen.

Wegbeschreibung

Die weiß hinterlegten Felder beinhalten Weg-
beschreibungen, die auch im Kinderheft ange-
geben sind.

Die eingekreisten Buchstaben ergeben in der 
richtigen Reihenfolge am Ende das Lösungswort.





Die Route startet an der Haltestelle „Kutschkergasse“ 
auf der Währinger Straße. Das Foto zeigt die gegenüber-
liegende Kirche und gibt die Richtung vor. An der Ampel 
die Straße überqueren.

Geradeaus durch den Kutschkermarkt spazieren. 

Der Kutschkermarkt ist einer der letzten Straßenmärkte 
Wiens. Er ist vor allem für die vielen Delikatessen 
bekannt, die es dort zu kaufen gibt.

Schaue dich nach der Kirche auf 
diesem Foto um und versuche, 
genau den Winkel zu finden, 
aus dem das Foto gemacht 
wurde. Anschließend überquere 
bei Grün die Straße! Dein Weg 
beginnt auf der Straßenseite 
der Kirche. 

Finde diesen schön verzierten 
Brunnen! 

Links neben der Kirche befindet sich der gesuchte Brun-
nen. 

Gleich in deiner Nähe befindet 
sich ein Markt namens 
Kutschkermarkt.

Ein Stück durch den Markt bis zum Gertrudplatz gehen. 
Die Kinder werden eingeladen, die Gerüche auf dem 
Markt zu erleben: Hierzu einfach tief einatmen!

Die Währinger Pfarrkirche St. Gertrud wurde als Kapelle 
erstmals 1213 urkundlich erwähnt und 1753 als 
Pfarrkirche neu erbaut. 

Die Gegend rund um den Kutschkermarkt wird von 
vielen auch liebevoll „Kutschkerdörfl“ genannt. 

Auf der rechten Seite des 
Kutschkermarkts befindet sich 
der Gertrudplatz. Dort er-
wartet dich das erste Rätsel.
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Der Schulgasse auf der rechten Straßenseite folgen. Die 
zu suchenden Löwenköpfe befinden sich auf Nr. 38. 

Schreibe das, was fehlt, hier auf:

Vergleiche dieses Schild mit 
dem Schild auf dem Foto. 
Fehlt da nicht etwas? 

Auf der linken Seite des Gertrudplatzes befindet sich auf 
einer Hausfassade ein zu suchendes Straßenschild. 
Auf dem Foto fehlt die in römischen Zahlen geschriebene 
Zahl 18 für den 18. Bezirk.

Am Ende der Gasse kannst du 
diese wellenartigen Muster am 
Boden entdecken.

Am Ende des Gertrudplatzes links in die Maynollogasse 
abbiegen und bis zum Ende gehen. Die Straßenpflaste-
rung ist hier in einem wellenartigen Muster angelegt. 
Dort rechts in die Schulgasse abbiegen.

Halte dich rechts und folge der 
Straße. Finde diesen Haus-
eingang. Kannst du die Löwen-
köpfe entdecken?

X V I I I  
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Was trägt die Frau 
über dem Kopf? Kind (T) 
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Bis zur Kreuzung Schulgasse/Martinstraße gehen. Die zu 
suchende Skulptur befindet sich an dem Haus auf der 
gegenüberliegenden rechten Straßenecke.
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2 Biege beim Wellenmuster rechts ab und finde 
heraus, wie die nächste Gasse heißt:

S C H U L G A S S E 
1 14

Gehe geradeaus bis zu einer 
Kreuzung. Findest du die 
Skulptur einer Frau auf der 
Hauswand gegenüber?
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Weiter geradeaus über die nächste Kreuzung in die 
Gymnasiumstraße gehen und auf der rechten Seite 
weitermarschieren. Der grimmige Kopf befindet sich 
bei der Gymnasiumstraße 5-7.

Die Straßenseite wechseln und unter der Skulptur 
stehend den Turm des Amtshauses in der Ferne suchen. 
Dann der Martinstraße bis zum Amtshaus folgen.  

X

Währing wurde erstmals etwa 1170 als Warich urkund-
lich genannt.

Der Turm gehört zum Gebäude 
des Amtshauses und des 
Bezirksmuseums. Wie viele 
Türme hat auch dieser Turm 
eine Uhr.

Anschließend die Straßenseite mithilfe des Zebrastreifens 
zwei Mal wechseln. Das nächste Rätsel befindet sich 
direkt vor dem Amtshaus und lenkt den Blick auf das 
Muster der Gehsteigpflasterung. 

Kannst du diese Verzierung 
beim Eingang entdecken?

Sie sieht aus wie ein Buchstabe. Trage ihn hier 
in dein Heft ein:

Wenn links von dir ein 
grimmiger Männerkopf einen 
Eingang bewacht, bist du richtig. 

Fratzenhafte Köpfe von Menschen, Tieren oder Fabel-
wesen sind sogenannte Neidköpfe, die von Bauherren in 
Europa an Türen, Hauseingängen und Fassaden ange-
bracht wurden. Sie sollten vor bösen Geistern schützen.

Sieh nach, wie spät es ist, und trage die Uhr-
zeit in dein Heft ein!
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Geradeaus weiter bis zur nächsten Kreuzung gehen. 
Dort die Gymnasiumstraße queren und links in die 
Haizingergasse abbiegen. Auf der linken Straßenseite 
bleiben. Die Route führt weiter durch das noble Viertel, 
dessen Name das Lösungswort sein wird.

Auf der Haizingergasse 
beginnt eine Baumallee. Du 
gelangst in eine berühmte 
Gegend des 18. Bezirks. Wie 
diese heißt, wirst du entlang 
deiner Rätselroute noch 
herausfinden. 

Folge der Straße und nimm 
dir dabei Zeit, die Häuser 
genau anzusehen. Kannst du 
dieses Haus entdecken?

Der Haizingergasse folgen. Auf der Hausnummer 29 
befindet sich auf der Fassade über dem Fenster im ersten 
Stock ein drachenähnliches Fabeltier. 

Über einem der Fenster sitzt ein Fabelwesen. 
Welches könnte das sein?

Bei der nächsten Quergasse namens Cottagegasse über 
den Zebrastreifen gehen und rechts abbiegen. Der Fuß-
weg ist sehr schmal.

Der Name der Straße verrät dir den Namen 
des Ortes:

Dein Weg führt dich immer 
gerade weiter bis zur Cottage-
gasse. „Cottage“ ist englisch 
und bedeutet „Landhaus“. 
Überquere den Zebrastreifen.

Bist du in einer Gruppe? Dann 
geht nun im Gänsemarsch an 
dieser Mauer entlang.

Von der Cottagegasse links in die Sternwartestraße ein-
biegen. Das Straßenschild „Sternwartestraße“ gibt den 
Hinweis für das nächste Rätsel. 

Die Hälfte der Route ist schon geschafft!
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Vervollständige den englischen Namen!

N E W  Z E A L A N D 
13 10

Der Sternwartestraße auf der rechten Straßenseite folgen. 
Das nächste Rätsel befindet sich auf Hausnr. 56. 
Das Messingschild am Eingang zeigt die englische Über-
setzung „New Zealand“. 

Weiter dem Straßenverlauf folgen. Auf der Hausnr. 62-64 
befindet sich eine historische Villa, die mit einem Schwarz-
weißfoto aus dem Jahr 1912 zu suchen ist.

J O S E P H  K A I N Z 
2 9

Joseph Kainz war ein berühmter österreichischer Theater-
schauspieler. 

Findest du das Haus, vor dessen 
Eingang die blaue Flagge am 
Foto zu sehen ist?

Weiter dem Straßenverlauf 
folgen und an den Toren vor-
beigehen.
Weitergehen bis zum Joseph-
Kainz-Platz.

Dich erwartet ein kleiner Park.
Erkunde den Park und mache 
dich auf die Suche nach dieser 
Statue.

Folge weiter dem Weg, bis du 
auf der anderen Seite den Park 
wieder verlässt.
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Finde heraus, wen die Statue darstellt!9
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Finde heraus, in welchem Jahr mit dem Bau 
dieser Parkanlage begonnen wurde! 
Die Lösung steht auf einem Schild in deiner 
Nähe.

Die Hasenauerstraße mit dem Zebrastreifen überqueren 
und geradeaus in den Türkenschanzpark gehen. 
Auf einem grünen Schild der Stadt Wien steht die Lösung 
des nächsten Rätsels.

Die Kinder setzen aus ihren Rätseln nun die Buchstaben 
in der richtigen Reihenfolge zusammen, um das 
Lösungswort zu knacken.

Lösungswort: Die bekannteste vornehme 
Wohngegend des 18. Bezirks ist das

Vorbild für die Cottage-Villen waren ursprünglich 
englische Landhäuser (Cottages).

C O T T A G E V I E R T E L 

Am Ende des Joseph-Kainz-
Parks die Straßenseite wech-
seln. Du erreichst nun eine 
große Straße namens 
Hasenauerstraße. 
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Der Türkenschanzpark bietet tolle Abenteuer in der 
Natur: So gibt es Teich- und Bachanlagen, exotische Zier-
bäume aus Japan, China und Nordamerika. Auf einem 
künstlichen Berg befindet sich die Paulinenwarte, ein 
Aussichtsturm, der einen Blick über ganz Wien bietet.

Weiter geradeaus gehen 
und das Ziel, der Spielplatz 
im Türkenschanzpark, ist 
erreicht.

1885 (T) 
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Du möchtest noch weitere Grätzl in Wien entdecken? 
Auf www.diestadtunddu.at warten Grätzl-Rallyes für alle 23 Wiener Bezirke auf dich.  
     
    Viel Spaß!  

                      Gratulation!  
     Gemeinsam mit Ihren Kindern haben Sie den Weg durch Ihr Grätzl gefunden. 
  Wir hoffen, die Grätzl-Rallye war lustig und lehrreich zugleich und die Kinder 
               und Sie konnten viele neue Wege und Plätze entdecken. 

 Über Fotos, Zeichnungen und Berichte zur Grätzl-Rallye freuen wir uns sehr. 
          Ebenso freuen wir uns über Ihr Feedback. Bitte senden Sie uns dazu einfach 
                   ein E-Mail an office@mobilitaetsagentur.at. 

                        Noch mehr Angebote, die Stadt auf Schritt und Tritt mit 
                 Kindern zu entdecken, finden Sie auf www.diestadtunddu.at. 

                                                Wir wünschen viel Spaß!
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